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Zwischenstation 10  

Film Kleidung (komplett) 
Mark:   Was machst du? 

Oliver: Das geht so nicht. 

Mark: Was geht so nicht? 

Oliver: Meine Kleidung.  

Mark: Was ist mit deiner Kleidung? 

Oliver: Lena kommt morgen extra aus der 
Schweiz in die Stadt. Wir treffen uns zum 
ersten Mal. Da muss ich richtig gut 
aussehen. Schau mich an. Meine 
Klamotten sind alt und uncool. 

Mark: Du siehst aus wie immer. 

Oliver:  Heute darf ich aber nicht aussehen wie 
immer! 

Mark: Wo gehst du hin? 

Oliver:  Ich fahr’ in die Stadt, neue Klamotten 
kaufen. 

Mark:  Jetzt? 

Oliver: Ich brauche eine Hose, eine 
Sommerjacke und ein paar coole T-
Shirts. 

Mark:  Und der nächste Clip? 

Oliver: Ach ja … 
Ich geh’ jetzt einkaufen. Und ihr seht so 
lange den nächsten Clip.  

 

Einspieler: Am besten gefällt mir sein Hut 

Frau: Das sieht wahnsinnig gut aus! 

Mann:  Die Hose ist wirklich toll. 

Frau: Das ist leicht und elegant. 

Mann:  Ich finde, das kann man besser machen. 

Frau: Ja, mehr Farbe wäre besser. 

Mann:  Ja, genau. Vielleicht Rot oder Orange. 

Frau: Ich finde, zu ihm passt Grün.  

Mann:  Am besten gefällt mir sein Hut. Er passt 
auch sehr gut zu seiner Hose. 

 

Frau: Das Hemd ist aber auch ganz gut.  
Das Kleid ist sehr elegant. Die Farben 
passen sehr gut zu ihren Haaren. 

Mann:  Die Kombination ist sehr schick. 

Frau: Das ist total sportlich. 

Mann:  Ich finde, die Hose passt super zu 
seinem T-Shirt.  
Die Bluse ist schön, aber der Rock geht 
gar nicht. 

Frau: Aber die Sandalen passen prima zum 
Wetter! 

Mann:  Am besten gefällt mir der Hund. 

Frau: Er ist so süß! 

Mann:  Sie mag Türkis. Und die Farbe passt auch 
sehr gut zu ihr. 

Frau: Hm, die Hose finde ich aber ziemlich 
kurz. 

 

Oliver: Ich hasse Einkaufen! So viele Menschen!  

Mark: Und, was hast du gekauft? 

Oliver: Zu viel! Du musst mir helfen! Was ziehe 
ich für das Treffen mit Lena an? Hier: Ich 
habe Fotos gemacht … 
Die türkise Hose und das schwarze T-
Shirt? 

Mark: Ich finde, das kann man besser machen.  

Oliver: Oder die rote Hose und die lila Jacke?  

Mark: Oh nein, Oliver! Die Farben? 

Oliver: Dann vielleicht die blaue Jeans und die 
blaue Jacke? 

Mark: Also, das geht ja gar nicht!  

Oliver: Vielen Dank für deine Hilfe, Mark! Soll ich 
Lena vielleicht ohne Klamotten treffen? 

Mark: Ich gebe dir einen Tipp, Oliver. 

Oliver: Ja? 

Mark: Zieh deine normale Kleidung an. Die 
blaue Jeans, das graue T-Shirt. Das ist 
voll okay so! 
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Film Kleidung, Teil 1  
Aufgabe 1 

Mark:   Was machst du? 

Oliver: Das geht so nicht. 

Mark: Was geht so nicht? 

Oliver: Meine Kleidung.  

Mark: Was ist mit deiner Kleidung? 

Oliver: Lena kommt morgen extra aus der 
Schweiz in die Stadt. Wir treffen uns zum 
ersten Mal. Da muss ich richtig gut 
aussehen. Schau mich an. Meine 
Klamotten sind alt und uncool. 

Mark: Du siehst aus wie immer. 

Oliver:  Heute darf ich aber nicht aussehen wie 
immer! 

Mark: Wo gehst du hin? 

Oliver:  Ich fahr’ in die Stadt, neue Klamotten 
kaufen. 

Mark:  Jetzt? 

Oliver: Ich brauche eine Hose, eine Sommer-
jacke und ein paar coole T-Shirts. 

Mark:  Und der nächste Clip? 

Oliver: Ach ja … 
Ich geh’ jetzt einkaufen. Und ihr seht so 
lange den nächsten Clip.  

 

Film Kleidung, Teil 2  
Aufgabe 2b 

Einspieler: Am besten gefällt mir sein Hut 

Frau: Das sieht wahnsinnig gut aus! 

Mann:  Die Hose ist wirklich toll. 

Frau: Das ist leicht und elegant. 

Mann:  Ich finde, das kann man besser machen. 

Frau: Ja, mehr Farbe wäre besser. 

Mann:  Ja, genau. Vielleicht Rot oder Orange. 

Frau: Ich finde, zu ihm passt Grün.  

Mann:  Am besten gefällt mir sein Hut. Er passt 
auch sehr gut zu seiner Hose. 

Frau: Das Hemd ist aber auch ganz gut.  
Das Kleid ist sehr elegant. Die Farben 
passen sehr gut zu ihren Haaren. 

Mann:  Die Kombination ist sehr schick. 

Frau: Das ist total sportlich. 

Mann:  Ich finde, die Hose passt super zu 
seinem T-Shirt.  
Die Bluse ist schön, aber der Rock geht 
gar nicht. 

Frau: Aber die Sandalen passen prima zum 
Wetter! 

Mann:  Am besten gefällt mir der Hund. 

Frau: Er ist so süß! 

Mann:  Sie mag Türkis. Und die Farbe passt auch 
sehr gut zu ihr. 

Frau: Hm, die Hose finde ich aber ziemlich 
kurz. 

 

Film Kleidung, Teil 3  
Aufgabe 3 

Oliver: Ich hasse Einkaufen! So viele Menschen!  

Mark: Und, was hast du gekauft? 

Oliver: Zu viel! Du musst mir helfen! Was ziehe 
ich für das Treffen mit Lena an? Hier: Ich 
habe Fotos gemacht … 
Die türkise Hose und das schwarze T-
Shirt? 

Mark: Ich finde, das kann man besser machen.  

Oliver: Oder die rote Hose und die lila Jacke?  

Mark: Oh nein, Oliver! Die Farben? 

Oliver: Dann vielleicht die blaue Jeans und die 
blaue Jacke? 

Mark: Also, das geht ja gar nicht!  

Oliver: Vielen Dank für deine Hilfe, Mark! Soll ich 
Lena vielleicht ohne Klamotten treffen? 

Mark: Ich gebe dir einen Tipp, Oliver. 

Oliver: Ja? 

Mark: Zieh deine normale Kleidung an. Die 
blaue Jeans, das graue T-Shirt. Das ist 
voll okay so! 
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Zwischenstation 11  

Film Aussehen (komplett) 
Oliver: In einer halben Stunde treffe ich Lena!  

Mark: Immer cool bleiben!  

Oliver: Was sage ich zu ihr? Wie begrüße ich sie? 
Soll ich sie in ein Café einladen? 

Mark: Das ist kein Casting, du triffst nur Lena! 

Oliver: Nur Lena?  

Mark: Oho!  

Oliver: Sie ist nicht nur Lena. Lena hat 
wunderschöne blonde Haare, blaue 
Augen. Sie spricht Deutsch, Französisch 
und Italienisch. Das sind die Sprachen in 
der Schweiz. Und sie tanzt super Ballett. 

Mark:  Eine Traumfrau, was? 

Oliver: Das ist heute meine große Chance! Ich 
hole sie später vom Bahnhof ab. Wenn 
heute nichts passiert, dann … dann … 

Mark: Setz dich doch kurz hier hin, Oliver. Du 
bist ja ganz aufgeregt. 

Oliver: Was soll das? 

Mark: Wenn du zu nervös bist, wird das nichts 
mit Lena. 

Oliver: Was machst du? 

Mark: Du musst dich entspannen, Oliver!  

Oliver: Mhm. 

Mark: Du bist ganz ruhig, Oliver. 

Oliver: Ganz ruhig.  

Mark: Du schließt deine Augen. 

Oliver: Schließe meine Augen. 

Mark: Und du schläfst ein.  

Oliver: Schlafe ein.  

Mark:  So, Oliver schläft und ihr schaut jetzt  
den nächsten Clip.  
Viel Spaß! 

 

 

 

Einspieler: Wirklich? 

Olli:  Hallo, Leute! Gurkenmaske. Das ist 
ziemlich langweilig, aber es hilft. Okay, 
es ist nicht wirklich hübsch. Aber danach, 
danach sieht man einfach besser aus, 
finde ich. 
… 
So, jetzt habe ich die Haare gewaschen. 
Aber ich habe noch kein Gel 
reingemacht. Seht ihr – so muss man das 
machen! Das habe ich mal bei meinem 
Friseur gesehen. Passt gut auf! Da könnt 
ihr auch was lernen. 

 

Mark: Guten Morgen!  

Oliver: Habe ich geschlafen?  

Mark: Ja, und du hast geschnarcht.  

Oliver: Schnarchen? … 
Und du hast den nächsten Clip 
präsentiert?  

Mark: Natürlich! Wenn du schläfst, dann …  

Oliver: Oh, Mark!  
Schon so spät? Ich muss zu Lena!  

Mark: Viel Spaß, Oliver!  

 

Film Aussehen, Teil 1  
Aufgabe 1 

Oliver: In einer halben Stunde treffe ich Lena!  

Mark: Immer cool bleiben!  

Oliver: Was sage ich zu ihr? Wie begrüße ich sie? 
Soll ich sie in ein Café einladen? 

Mark: Das ist kein Casting, du triffst nur Lena! 

Oliver: Nur Lena?  

Mark: Oho!  

Oliver: Sie ist nicht nur Lena. Lena hat 
wunderschöne blonde Haare, blaue 
Augen. Sie spricht Deutsch, Französisch 
und Italienisch. Das sind die Sprachen in 
der Schweiz. Und sie tanzt super Ballett. 

Mark:  Eine Traumfrau, was? 
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Oliver: Das ist heute meine große Chance! Ich 
hole sie später vom Bahnhof ab. Wenn 
heute nichts passiert, dann … dann … 

Mark: Setz dich doch kurz hier hin, Oliver. Du 
bist ja ganz aufgeregt. 

Oliver: Was soll das? 

Mark: Wenn du zu nervös bist, wird das nichts 
mit Lena. 

Oliver: Was machst du? 

Mark: Du musst dich entspannen, Oliver!  

Oliver: Mhm. 

Mark: Du bist ganz ruhig, Oliver. 

Oliver: Ganz ruhig.  

Mark: Du schließt deine Augen. 

Oliver: Schließe meine Augen. 

Mark: Und du schläfst ein.  

Oliver: Schlafe ein.  

Mark:  So, Oliver schläft und ihr schaut jetzt  
den nächsten Clip. Viel Spaß! 

 

Film Aussehen, Teil 2  
Aufgabe 2 

Einspieler: Wirklich? 

Olli:  Hallo, Leute! Gurkenmaske. Das ist 
ziemlich langweilig, aber es hilft. Okay, 
es ist nicht wirklich hübsch. Aber danach, 
danach sieht man einfach besser aus, 
finde ich. 
… 
So, jetzt habe ich die Haare gewaschen. 
Aber ich habe noch kein Gel 
reingemacht. Seht ihr – so muss man das 
machen! Das habe ich mal bei meinem 
Friseur gesehen. Passt gut auf! Da könnt 
ihr auch was lernen. 

 

Film Aussehen, Teil 3  
Aufgabe 3a+b 

Mark: Guten Morgen! 

Oliver: Habe ich geschlafen? 

Mark: Ja, und du hast geschnarcht.  

Oliver: Schnarchen? … 
Und du hast den nächsten Clip 
präsentiert?  

Mark: Natürlich! Wenn du schläfst, dann …  

Oliver: Oh, Mark!  
Schon so spät? Ich muss zu Lena!  

Mark: Viel Spaß, Oliver!  

 

Zwischenstation 12  

Film Wetter (komplett) 
Mark: Hallo Oliver, leider ist hier nur deine 

Mailbox. Ähm, ich hoffe, du hattest ein 
schönes Treffen mit Lena. Ich 
präsentiere schon den nächsten Clip. Du 
bist leider nicht hier und … 
Oh … Oliver! 

Oliver: Danke, Mark! 

Mark: Was? 

Oliver: Das Treffen mit Lena war super!  

Mark: Wirklich? 

Oliver: Ja! Ich war ja so nervös. Aber dann hat 
mich Lena mit der Gurkenmaske gesehen 
und sie musste so lachen …  
Dann habe ich auch gelacht und dann 
hatten wir eine super Zeit! 

Mark: Oh!  

Oliver:  Lena fährt jetzt mit dem Zug wieder 
zurück in die Schweiz. Nach Bern. Wo 
liegt die Schweiz nochmal? Im Norden, 
oder? 

Mark: Unsinn, Oliver! Die Schweiz liegt doch 
nicht im Norden. Die Schweiz liegt von 
hier aus im Süden. Im Südwesten. 

Oliver: Glaubst du, Mark, man kann von hier 
oben aus Bern, die Stadt in der Schweiz 
sehen? 

Mark: Bern? Das ist doch viel zu weit weg! 

Oliver: Nicht? 

Mark: Von hier kann man Bern nicht sehen. 
Aber ich zeige dir jetzt Bern. 
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Oliver: Wo? 

Mark: Im nächsten Clip. 
Im Clip Im Norden könnt ihr Bern sehen. 

Oliver: Im Norden – sag’ ich doch!  

Mark: Oh Mann, Oliver! 

 

Einspieler: Im Norden könnt ihr Bern sehen 

Martin: Hallo, griaß eich miteinand, mein Name 
ist Martin Zürcher. Heute ist der 21. Juli 
und es ist 9 Uhr. Ihr seht selbst: Das 
Wetter in der Schweiz ist heute nicht 
sehr toll. Es ist grau und es regnet und 
dabei ist es auch noch kühl. Wir haben 16 
Grad. Nein, heute ist wirklich nicht der 
richtige Tag für einen Besuch hier auf 
dem Aussichtsturm auf dem Gurten. Ihr 
seht im Norden: nichts! Ihr seht im 
Westen: nichts! Ihr seht im Süden: nichts! 
Ihr seht im Osten: nichts! Aber ich habe 
etwas für euch. Ich war nämlich gestern 
schon hier oben.  

  Hier im Norden könnt ihr Bern sehen. 
Meine Heimatstadt Bern hat etwa  
130 000 Einwohner und ist die 
viertgrößte Stadt in der Schweiz. Der 
Fluss dort, das ist die Aare.  
Im Westen liegt das Berner Seeland und 
dahinter beginnt schon die französische 
Schweiz. Ihr wisst ja, in der Schweiz 
spricht man nicht nur Deutsch.  
Im Süden und Osten seht ihr das Berner 
Oberland mit seinen Bergen. Manche 
Berge sind bis zu 4000 Meter hoch.  

  Tja, ich hoffe, meine Bilder vom 
Aussichtsturm auf dem Gurten haben 
euch gefallen. Vielleicht kommt ihr mal 
nach Bern und seht euch alles selbst an? 
Vielleicht scheint dann auch die Sonne – 
das wäre doch schön, oder? Also, bis 
dann! Tschüss! 

 

Oliver: Ich will nach Bern, Mark! Wir müssen 
nach Bern fahren!  

Mark: Jetzt? 

 

 

Oliver: Der Mann hat gesprochen wie Lena! Er 
hatte einen Dialekt wie Lena! Er hat nicht 
„Guten Tag“ gesagt, er hat „Griaß eich 
miteinand“ gesagt, genau wie Lena. 

Mark: Oliver ist verliebt!  

Oliver: Ach was!  

Mark: Vielleicht werden wir ja doch noch 
Freunde.  

Oliver: Wir? Freunde? 

Mark: Na ja, unsere Moderationen waren doch 
super!  

Oliver: Hm.  

Mark: Beste Freunde?  

Oliver: Beste Freunde!  

 

Film Wetter, Teil 1  
Aufgabe 1 

Mark: Hallo Oliver, leider ist hier nur deine 
Mailbox. Ähm, ich hoffe, du hattest ein 
schönes Treffen mit Lena. Ich 
präsentiere schon den nächsten Clip. Du 
bist leider nicht hier und … 
Oh … Oliver! 

Oliver: Danke, Mark!  

Mark: Was?  

Oliver: Das Treffen mit Lena war super! 

Mark: Wirklich?  

Oliver: Ja! Ich war ja so nervös. Aber dann hat 
mich Lena mit der Gurkenmaske gesehen 
und sie musste so lachen … 
Dann habe ich auch gelacht und dann 
hatten wir eine super Zeit!  

Mark: Oh!  

Oliver:  Lena fährt jetzt mit dem Zug wieder 
zurück in die Schweiz. Nach Bern. Wo 
liegt die Schweiz nochmal? Im Norden, 
oder? 

Mark: Unsinn, Oliver! Die Schweiz liegt doch 
nicht im Norden. Die Schweiz liegt von 
hier aus im Süden. Im Südwesten. 
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Oliver: Glaubst du, Mark, man kann von hier 
oben aus Bern, die Stadt in der Schweiz 
sehen? 

Mark: Bern? Das ist doch viel zu weit weg! 

Oliver: Nicht? 

Mark: Von hier kann man Bern nicht sehen. 
Aber ich zeige dir jetzt Bern. 

Oliver: Wo? 

Mark: Im nächsten Clip. 
Im Clip Im Norden könnt ihr Bern sehen. 

Oliver: Im Norden – sag’ ich doch! 

Mark: Oh Mann, Oliver! 

 

Film Wetter, Teil 2  
Aufgabe 2 

Einspieler: Im Norden könnt ihr Bern sehen 

Martin: Hallo, griaß eich miteinand, mein Name 
ist Martin Zürcher. Heute ist der 21. Juli 
und es ist 9 Uhr. Ihr seht selbst: Das 
Wetter in der Schweiz ist heute nicht 
sehr toll. Es ist grau und es regnet und 
dabei ist es auch noch kühl. Wir haben 16 
Grad. Nein, heute ist wirklich nicht der 
richtige Tag für einen Besuch hier auf 
dem Aussichtsturm auf dem Gurten. Ihr 
seht im Norden: nichts! Ihr seht im 
Westen: nichts! Ihr seht im Süden: nichts! 
Ihr seht im Osten: nichts! Aber ich habe 
etwas für euch. Ich war nämlich gestern 
schon hier oben.  

  Hier im Norden könnt ihr Bern sehen. 
Meine Heimatstadt Bern hat etwa  
130 000 Einwohner und ist die 
viertgrößte Stadt in der Schweiz. Der 
Fluss dort, das ist die Aare.  
Im Westen liegt das Berner Seeland und 
dahinter beginnt schon die französische 
Schweiz. Ihr wisst ja, in der Schweiz 
spricht man nicht nur Deutsch.  
Im Süden und Osten seht ihr das Berner 
Oberland mit seinen Bergen. Manche 
Berge sind bis zu 4000 Meter hoch.  

 

 

 

  Tja, ich hoffe, meine Bilder vom 
Aussichtsturm auf dem Gurten haben 
euch gefallen. Vielleicht kommt ihr mal 
nach Bern und seht euch alles selbst an? 
Vielleicht scheint dann auch die Sonne – 
das wäre doch schön, oder? Also, bis 
dann! Tschüss! 

 

Film Wetter, Teil 3  
Aufgabe 3 

Oliver: Ich will nach Bern, Mark! Wir müssen 
nach Bern fahren!  

Mark: Jetzt? 

Oliver: Der Mann hat gesprochen wie Lena! Er 
hatte einen Dialekt wie Lena! Er hat nicht 
„Guten Tag“ gesagt, er hat „Griaß eich 
miteinand“ gesagt, genau wie Lena. 

Mark: Oliver ist verliebt!  

Oliver: Ach was!  

Mark: Vielleicht werden wir ja doch noch 
Freunde.  

Oliver: Wir? Freunde? 

Mark: Na ja, unsere Moderationen waren doch 
super!  

Oliver: Hm.  

Mark: Beste Freunde?  

Oliver: Beste Freunde!  

 


